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KURZMELDUNGEN
LITRA-VERKEHRSSTATISTIK 2010
litra/km) Ob Modalsplit, Personen- und

Tonnenkilometer, alpenquerender Güterverkehr,

Gelder des öffentlichen Verkehrs,
Energieverbrauch oder Ökologie: Der Informationsdienst

für den öffentlichen Verkehr LITRA)

hat diese Kennzahlen in der Broschüre «
Verkehrszahlen Ausgabe 2010» zusammengestellt.

Einige Zahlen in Kürze:

– Jährlich werden rund 2 Mrd. Fahrgäste und

knapp 70 Mio. t Güter transportiert.
– Der Güter- und Personenverkehr auf Schiene

und Strasse hat sich von 1970 bis 2008

mehr als verdoppelt.
– Knapp 50% des gesamten alpenquerenden

Schienengüterverkehrs und über 10%

des gesamten alpenquerenden Strassengüterverkehrs

fahren durch die Schweiz.

– Zwischen 2000 und 2030 wird der
Personenverkehr um fast 50% auf der Schiene und

knapp 20% auf der Strasse wachsen. Der

Güterverkehr wird im selben Zeitraum um gut

80% auf der Schiene und über 30% auf der
Strasse zunehmen.
– Die Einnahmen des öffentlichen Verkehrs

stammen zu 50% aus eigenen Erträgen, zu

knapp 40% aus allgemeinen Mitteln von

Bund, Kantonen und Gemeinden und zu

über 10% aus Steuern.

Bezug als PDF oder Broschüre: www.litra.ch

NFP 65 «NEUE URBANE QUALITÄT»

sda/pd/km) Ein neues nationales

Forschungsprogramm NFP) sucht Wege, um
die Zersiedelung der Landschaft zu bremsen.

Fünf Projekte verfügen dazu über ein
Budget von insgesamt 5 Mio Fr. Das NFP 65
«Neue urbane Qualität» soll in den nächsten

drei Jahren Grundlagen und Leitlinien für die
zukünftige Gestaltung der Städte und
Gemeinden erarbeiten, teilte der Schweizerische

Nationalfonds Ende August mit. Es

gelte, städtebauliche Brüche und gesichtslose

Agglomerationen zu verhindern. Als

Leitbild dient dem NFP 65 die verdichtete

Bauweise der europäischen Stadt. Diesen

Stadttypus zeichne aus, dass die Menschen

auf begrenztem Raum wohnen, arbeiten und

sich zerstreuen – im Gegensatz zu den grossen

Metropolregionen Amerikas und Asiens.

Die Projekte im Einzelnen:
– Urbane Potenziale und Strategien in
metropolitanen Territorien am Beispiel des
Metropolitanraums Zürich ETH Zürich, Marc

Angélil)
– Generierung von nachhaltigen städtischen
Mustern ETH Zürich, Gerhard Schmitt)

– Urbane Landwirtschaft Verzone Woods

Architectes, Rougemont VD, Craig Verzone)

– Umsetzung planerischer Ideen in die Praxis

anhand von sog. Urban Events Universität
Freiburg, Joris Ernest Van Wezemael)

– Urbane Gestaltung im alpinen und subalpinen

Raum des Tessins Università della Svizzera

Italiana, Michele Arnaboldi)

www.nfp65.ch
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